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Angebotsübersicht 2022 im Vergleich zu 2021/2010 Der Wohnimmobilienmarkt in Mainz-Finthen 
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Finthen hat ca. 14.500 Einwohner und liegt westlich auf einem Plateau oberhalb der Mainzer Innenstadt. 

Der Ort wurde 1969 eingemeindet und ist weniger vom Weinbau, als vom Obst– und Gemüseanbau ge-

prägt. Seit der Eingemeindung konnte Finthen seine Einwohnerzahl verdoppeln und sich zu einer belieb-

ten Wohngemeinde entwickeln. 

Die Infrastruktur ist sehr gut und bietet in und um die Poststraße alle Einkaufsmöglichkeiten des tägli-

chen Bedarfs. Auch mehrere Ärzte, Zahnärzte und Apotheken haben sich vor Ort niedergelassen und mit 

mehreren Kindertagesstätten, einer Grundschule sowie der Waldorfschule ist Finthen hervorragend mit 

Bildungseinrichtungen versorgt. Weiterführende Schulen finden sich im benachbarten Gonsenheim oder 

in der Innenstadt. Die Verkehrsanbindung an Mainz ist mit Stadtbus und Straßenbahn hervorragend. Der 

Individualverkehr ist sehr gut an die A 63 angebunden. Die ehemalige amerikanische Militär-Airbase wur-

de zum zivilen Verkehrsflugplatz. All dies führt in Finthen zu hohen Immobilienpreisen. 

Finthen wird sehr stark vom Städtebau der 70er und 80er Jahre geprägt. Bedeutende Neubaugebiete 

sind damals am Katzenberg bzw. an der Römerquelle entstanden. Während hier durchaus auch soziale 

Brennpunkte zu finden sind, wurde das zuletzt realisierte Neubaugebiet „Finthen-West“ mit mittel– bis 

hochpreisigem Wohnungsbau errichtet und sehr gut angenommen — auf Grund der jahrelang angestau-

ten Nachfrage, aber auch wegen der guten Lagequalität und Verkehrsanbindung. 

Eine Besonderheit Finthens ist das Quartier Layenhof am ehemaligen amerikanischen Militärflughafen, 

das neben vielfältigen gewerblichen Nutzungen auch eine ganze Anzahl preiswerte Wohnungen bietet. 
 

Häuser in Finthen sind tatsächlich 2022 in vielen Fällen preiswerter geworden, der Trend zur ungebrems-

ten Preissteigerung ist gebrochen. Andererseits konnten auch deutliche Steigerungen der Angebotspreise 

verzeichnet werden. Diese Verunsicherung erschwert generell die Preisfindung. Momentan bestimmt eine 

deutliche Nachfrageschwäche den Markt mit gestiegenem Angebot (64 Kaufangebote im Vergleich zu 26 

im Jahr 2021) und nur wenigen verunsicherten Interessenten. Die Stimmung am Markt hat sich deshalb 

gewandelt und für eine deutliche Verlängerung der Angebotsdauer gesorgt. Statt weniger Wochen sind 

die Angebote jetzt oft wieder mehrere Monate auf dem Markt.  
 

Bei Eigentumswohnungen in Finthen konnte für 2022 noch ein genereller Anstieg der Angebotspreise 

ermittelt werden, trotz einer deutlichen Zunahme der Zahl der Angebote (Anstieg von 46 auf 73 Kaufan-

geboten). Allerdings macht sich auch hier die schwächere Nachfrage in der seit dem 2. Halbjahr 2022 

deutlich gestiegenen Vermarktungsdauer bemerkbar. Momentan können schnelle Verkäufe in wenigen 

Wochen nur durch deutliche Zugeständnisse bei den Angebotspreisen realisiert werden.  

Die Preise für Mietwohnungen haben sich generell auch 2022 wieder deutlich erhöht, bis auf die Ausnah-

me der großen Wohnungen, die im Schnitt um gut 4 % günstiger wurden.  Die Anzahl der angebotenen 

Mietwohnungen war wieder auf dem seit vielen Jahren gewohnten Niveau von gut 200 Stück. Auch in Zu-

kunft sehen wir keinen Grund, der den Anstieg der Mietpreise bremsen würde.  
 

Die Aussichten sind für 2023 für Immobilienverkäufer kurzfristig betrachtet eher trist. Die Stimmung der 

Interessenten ist schlecht, wegen hoher Zinsen, zurückhaltenden Banken, schlechten Wirtschaftsaussich-

ten und hohen Energiekosten. Da allerdings in Finthen keine Ausweitung des Angebotes erfolgt, bleibt der 

dortige Immobilienmarkt potentiell ein Verkäufermarkt, bei dem die momentan zurückgehaltene Nachfra-

ge sich bald wieder Bahn brechen wird und dann auch wieder steigende Preise erzeugen wird.  


